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Gmündund
Unterkochen
zustark
Schach, Landesliga Zwei
Teams bleiben unbesiegt.
Leinzell undWelzheim
bleiben nachwie vor
Schlusslicht.

Schwäbisch Gmünd. Nach der
vierten Runde der Landesliga
sind Gmünd II und Unterkochen
(beide 8:0) nach ihren Siegen
gegen Spraitbach (5:3) und
Crailsheim (4:4) schon vor dem
letzten Spieltag nicht mehr ein-
zuholen. Ein eindeutiges Bild
zeigt auch das Tabellenende.
Hier bleiben Leinzell und Welz-
heim (beide 0:8) Schlusslichter.
Landesliga Gruppe 1 :
Spraitbach – SGEMGmünd II 3:5

In dieser Begegnung auf Au-
genhöhe ging Spraitbach nach
einem kampflosen Punktgewinn
in Führung und behielt diese
nach drei Remispartien. In den
restlichen vier Partien setzten
sich die Gmünder durch.

Leinzell – Sontheim II 3:5
Das Leinzeller Teamhatte den

stärker aufgestellten Sont-
heimern nicht viel entgegenzu-
setzen. Auch ein kampfloser Ge-
winn am Spitzenbrett half we-
nig, denn die bessere Mann-
schaft aus Sontheim setzte sich
nach und nach durch. Leinzell
blieb lediglich ein erspielter Par-
tiegewinn.

Aalen/Ellwangen–Schorndorf4:3
Ein Brett wurde von beiden

Teams nicht besetzt und Aalen
gab noch einen weiteren Punkt
kampflos ab. Mit den Siegen in
den beiden letzten Partien dreh-
ten die Gastgeber aber die
Schorndorfer 3:2-Führung um.

Landesliga Gruppe 2:
Gmünd III –Welzheim 4,5:3,5

Den Sieg in drei spannenden
und umkämpften Partien holten
sich die Gastgeber zum 3:1-Zwi-
schenstand, der dann nach zwei
Unentschieden 4:2 lautete. Es
dauerte aber bis zur letzten Par-
tie, ehe der knappe Sieg fest-
stand.

Plüderhausen – Sontheim II 3:5
Trotz einer kampflosen 1:0-

Führung konnte Plüderhausen
gegen starke SontheimerdieNie-
derlage nicht vermeiden. „Die
auf der Kippe stehenden Partien
sind alle auf die falsche Seite ge-
fallen“, meinte Heiz Mück, der
Mannschaftsführer von Plüder-
hausen.

Unterkochen – Crailsheim 6:2
Crailsheim hatte gegen die

übermächtigen Gastgeber nie
eine Chance, schaffte lediglich
vier Remispartien und unterlag
auch in dieser Höhe verdient.

Wernfried Tannhäuser

Maier sichert
Quali zum
RegioCupSüd
Rhythmische
SportgymnastikDie
Gymnastinnen des TV
Wetzgau zeigen einen
tollenWettkampf.

Stuttgart. Am vergangenen Wo-
chenende fanden die Württem-
bergische Meisterschaften Ein-
zel in der Rhythmischen Sport-
gymnastik in Stuttgart statt. So-
wohl die Wettkampfklassen als
auch die Leistungsklassen waren
dabei vertreten. Der TV Wetz-
gau ging mit Sophie Ibach und
Milana Schischkin in der Schü-
lerwettkampfklasse, sowie Nina
Maier in der Freien Wettkampf-
klasse an den Start.

Nach zwei Jahren Corona-
Pause und der damit verbunde-
nen Neustrukturierung im Trai-
nings- und Wettkampfbetrieb,
wares schön, dass auch Qualifi-
kationswettkämpfe nun wieder
vor Ort stattfinden können.
Nicht nur die Gymnastinnen
standen dabei wieder vor neuen
Herausforderungen, auch die
Kampfrichter*innen mussten
nun mit einem neuen Wertungs-
system und Tablets werten. Das
war neu für alle, aber wurde
durchweg sehr gut gemeistert.
Ein Livestream gab zudem an
beiden Tagen.

Am Samstag Vormittag turn-
ten Sophie Ibach und Milana
Schischkin vom TV Wetzgau in
einer sehr starken Schülerwett-
kampfklassemit demReifen, den
Keulen und ohne Handgerät.
Ibach turnte eine hervorragende
ohneHandgerät-Übung und qua-
lifizierte sich damit zu den Ba-
den-Württembergischen Meis-
terschaften, welche diese Wo-
che in Schwäbisch Gmünd statt-
finden und vom TV Wetzgau
ausgetragen werden. Sophie
Ibach belegte Platz 10 und damit
verpasste sie knapp die Qualifi-
kation zum Regio-Cup Süd. Ihre
VereinskollegenMilana Schisch-
kin hatte ebensomit starker Ner-
vosität zu kämpfen. Sie belegte
am Ende Rang 11.

In der Freien Wettkampfklas-
se musste sich Nina Maier vom
TV Wetzgau einer starken Kon-
kurrenz vor allem aus Tübingen,
Söflingen und Bochingen stellen.
Sie meisterte aber ihre Übungen
mit dem Reifen, dem Ball und
dem Band spitzenmäßig. Nina
schaffte es, ihre Leistung abzuru-
fen und strahlte auf der Wett-
kampffläche. Am Ende wurde sie
mit demachten Platz belohnt. Sie
qualifizierte sich mit dem Ball
und dem Band für die Baden-
Württembergische Meister-
schaften und sicherte sich die
Qualifikation zum Regio-Cup
Süd.

Die Trainerinnen Jacqueline
und Marcella Mieslinger, sowie
Emeli Erbes sind zufrieden mit
den dargebotenen Leistungen
und trainieren nun noch konzen-
trierter auf die weiter anstehen-
den Wettkämpfe der laufenden
Saison.

Nina Maier vom TV Wetzgau si-
cherte sich mit ihrem tollen 8.
Platz die Qualifikation zum Regio
CupSüd. Foto: Privat

NinjaWarrior Kids beimVfL Iggingen
Bewegung Die Corona-Pause hat lange genug
gedauert - erst Recht für die Kleinen im Verein
des VfL Iggingen. Daher hat der Fußballtrainer-
stab der F-Jugend und Bambinis beim VfL rund

um Initiator Micha Sammet ein besonderes
Highlight für die Vereins-Kinder durchgeführt: In
Iggingen gibt es nach zwei Stunden Hangeln,
Klettern, Springen und Schwingen 30 neue, stol-

ze und völlig begeisterte Ninja Warrior Kids. Nur
Dank tatkräftiger Helfer konnte diese aufwendi-
ge Aktion realisiert werden - wegen der großen
Begeisterung aller beteiligten Kinder hat sich

das aber allemal gelohnt. Die Aktion wird wie-
derholt, damit alle erneut ihre Kräfte zeigen und
diejenigen, die dieses Mal nicht dabei waren,
auch ein Ninja werden können. Foto: Privat

Titel fürSchirle undSchweizer
Ski alpin, BezirksmeisterschaftenRacingteamMögglingenmit sieben Läufern in Unterjoch
dabei. David Schirle undChristian Schweizer holen sich Platz 1.

Unterjoch

Bei strahlendem Sonnen-
schein fand vergangen
Samstag der Riesensla-
lom statt. Die Gesamt-

zeit aus den zwei Läufen der Ein-
zelwertung war gleichzeitig die
Basis für die Mannschaftswer-
tung. Aus jeder Mannschaft ka-
men die fünf Zeitschnellsten in
die Wertung. Das Team aus
Mögglingen belegte den dritten
Platz. Vor dem Hintergrund des
Fehlens eines Teammitglieds in
der Startergruppe der Schüler
(U14, U16), welches durch die
Wertung zweier Kids (U8-U12)
ausgeglichen wurde, ist dies eine
tolle Leistung.

Wirklich hervorragende Plat-
zierungen erreichten die Mög-
glinger in der Einzelwertung. El-
la Schweizer belegte als eine der
jüngsten Teilnehmerinnen bei
ihrem bislang erst zweiten Ski-
rennen den 5. Platz in der U8
weiblich. Ihr Bruder Felix

Schweizer gewann die U8männ-
lichmitweitemAbstandundhol-
te sich damit seinen zweiten Sieg
in seiner ersten Rennsaison.
Auch Carla Schweizer konnte
sich einen sehr guten zweiten
Platz und somit einen Pokal in
der U10weiblich erkämpfen.

Anne Schirle gewann die
Gruppe der Aktiven Damen und
holte sich damit auch den Be-
zirksmeistertitel der Damen im

Riesenslalom. Die Aktiven Her-
rengewannDavidSchirlemit der
Tagesbestzeit vor seinem Team-
kollegenHenriDickenherr.Auch
in der Gesamtwertung der Her-
ren dominieren die beiden, so-
mit holt David sich den Titel des
Riesenslalom-Bezirksmeisters
bei den Herren. Bei den Masters
zeigte Christian Schweizer mit
einem hervorragenden 1. Platz,
dass er noch immer voll in Form

ist. Am Sonntagwurden dann die
Bezirksmeistertitel im Slalom,
bei ebenfalls strahlendem Son-
nenschein durchgeführt. Trotz
der warmen Temperaturen und
schweren Schneeverhältnissen
steckten die Organisatoren vom
SV Gmünd zwei tolle Slalom
Läufe (Kids & Schüler/ Jugend&
Aktiv) in denen zwei Durchgän-
ge gefahren wurden und sorgten
mit Ihrem Pistenteam für sehr
gute Bedingungen.

Erneut gewann Anne Schirle
die Altersklasse der Aktiven Da-
men und den Titel der Bezirks-
meisterin im Slalom.

Nach einem sehr starken ers-
ten Durchgang, auf den Plätzen 1
und 2 klar in Führung liegend,
schieden sowohl David Schirle,
als auch Henri Dickenherr im
zweiten Durchgang leider aus.

Abschließend kann der TVM
mit einem Strahlen aus Unter-
joch abreisen und freut sich vor
allem über die Erfolge der Neu-
zugänge der Familie Schweizer.

Das Ski alpin Racingteam des TV Mögglingen konnte in Unterjoch
glänzen. Foto: Privat

Meisterfeier
vertagt
Handball, Bezirksklasse
TSBGmünd II spielt im
Nachholspiel nur Remis.

Wangen. Nach Dauerrückstand
erkämpft sich der TSB Gmünd 2
im Nachholspiel beim Tabellen-
dritten HSGWangen/Börtlingen
noch ein 23:23 (9:13) – Unent-
schieden. Das Rascher-Team
bleibt damit zwar ungeschlagen
anderSpitze, kannamSamstag in
eigener Halle aber noch nicht
vorzeitig die Meisterschaft ein-
tüten.

Obwohl die Serie von sechs
Siegen gerissen war, konnte der
Tabellenführer amEnde hochzu-
frieden sein mit einer Punktetei-
lung aus dem erwartet schweren
Duell beim Verfolger herausge-
gangen zu sein. Denn in der
„Harzverbotzone Forstberghal-
le“ war der Gmünder Offensiv-
motor – durchschnittlich 33 Tore
pro Spiel sind ein ligaweiter
Bestwert – kräftig ins Stocken ge-
raten. Zumal dem blutjungen
TSB-Teamdie erfahrenste Trup-
pe der Bezirksklasse gegenüber-
stand.

DieMeisterschaft scheint den-
nochnurnocheineFragederZeit
zu sein. Fest steht: Das harzfreie
Spiel bei der HSGWangen/Bört-
lingen war eines, an dem die jun-
geMannschaftwachsen undwei-
ter lernenwird.

Nico Schoch

VR-Tagdes
Talents
HandballDer Nachwuchs
darf sich in derMögglinger
Mackilohalle zeigen.

Mögglingen. Beim „VR-Tag des
Talents“ dürfen am Sonntag
Handballmädchen und -jungen
der Jahrgänge 2011 und jünger in
der Mackilohalle in Mögglingen
zeigen, was in ihnen steckt.

Die JSG Rosenstein, das ist die
Jugendspielgemeinschaft von
TV Mögglingen und 1. Heuba-
cher Handballverein, und die
Raiffeisenbank Rosenstein orga-
nisieren zusammen ein Sport-
fest, bei dem besonders begabte
Kinder entdeckt werden sollen.
Um 12.00 Uhr starten die Mäd-
chen der E-Jugend, ab 14.30 Uhr
folgen die Jungs.

Die Teilnehmer des Talentta-
ges in Mögglingen können sich
anschließend für denBezirksent-
scheid der VR-Talentiade be-
werben. Die Besten schaffen den
Sprung ins Landesfinale, wo sie
sich für das VR-Talent-Team
qualifizieren können. Das Team
darf die große Welt des Sports
beim Training mit Stars oder bei
einem internationalen Sport-
event kennenlernenundwird an-
schließend in ein Betreuungs-
konzept eingebunden.
Weitere Infos gibt es über die JSG Ro-
senstein bei Dennis Wolpert, Tel. 0178-
3005003, E-Mail: dennis@heikeden-
nis.de.

Favoriten souverän
Schach, BezirksstaffelTabellenspitze
verteidigt. Entscheidung fällt zumSchluss.

Schwäbisch Gmünd. Die beiden
Meisterschaftsfavoriten Sprait-
bach (8:0) und Heubach (7:1) be-
wältigten ihre Aufgaben in der
vierten Runde der Bezirksstaffel
mit Bravour. Nach ihren deutli-
chen Siegen stehen beide Teams
unangefochten an der Tabellen-
spitze. Die Entscheidung um die
Meisterschaft fällt in der
Schlussrunde, wenn Spraitbach
und Heubach aufeinandertref-
fen. Gmünd IV (0:8) musste auch
gegen Bettringen (5:3) eine Nie-
derlage hinnehmen undwird den
letzten Platz in der Tabelle nicht
mehr abgeben können.

Spraitbach II – Alfdorf 6,5:1,5
Durcheinen kampflosen

Punktgewinn begann die favori-
sierte Spraitbacher Mannschaft-
gleichmit einer 1:0-Führung. Alf-
dorf blieb im weiteren Verlauf
der Begegnung weitgehend
chancenlos und schaffte ledig-
lich einen Sieg und ein Unent-
schieden.
Einzelergebnisse: Frey, Reinhold -
Knödler, Kurt ½:½; Knolmayer, Volker -
Knödler, Michael 1:0; Wahl, Thore - Bar-
tel, Helmut 1:0; Miller, Viktor - Kriso,
Wolfgang 1:0; Maile, Oliver - Strohmaier,
Andreas 1:0; Hertlein, Markus - Krull,
Horst 1:0; Kirschner, Rolf-Andreas -
Monneweg, Frank 0:1; Mayer, Patrick 1:0
(kampflos).

Grunbach IV – Heubach 2,5:5,5
In dieser Begegnung wurden

lediglich vier Partien an den
Brettern gespielt. Die übrigen
wurden kampflos entschieden,
so dass Heubach schon 3:1 vorne
lag. Diesen Vorsprung ließen
sich die Gäste nicht nehmen und
sicherten den deutlichen Sieg.
Einzelergebnisse: Wanzek, Alexander
0:1 (kampflos); Reicherter, Hermann -
Schulig, Thomas ½:½; Volk, Emil -
Schulz, Uwe 0:1; Wamsler, Jannis Nis-
hantha 0:1 (kampflos); Lange, Bernhard
0:1 (kampflos); Dietermann, Frank - Al-
brecht, Thomas 1:0; Hirt, Leon - Gouro-
michos, Victor 0:1; König, Anja 1:0
(kampflos).

Gmünd IV – Bettringen 3,5:4,5
Die Bettringer Mannschaft

war an den vorderen drei Bret-
tern nominell deutlich überlegen
und holte dort auch drei Siege.
An den hinteren Brettern hatten
die Gmünder ihre Stärke, konn-
ten aber hier die knappe Nieder-
lage nicht mehr verhindern.
Einzelergebnisse: Greil, Dieter -
Fuchs, Martin 0:1; Schlappa, Reinhard -
Neumeier, Erich 0:1; Galinec, Tomo -
Richter, Marius 0:1; Sahin, Cengizhan -
Hirning, Maxim 1:0; Khalfan, Syamand -
Plechinger, Heiko 0:1; Opris, Niels - Mal-
ecki, Paul 1:0; Schaal, Simon - Bader, Tim
½:½; Kümmerle, Andreas - Hoppe, Ed-
gar 1:0. Wernfried Tannhäuser
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